
Die Show vereint märchenhafte Helden, fantastische Landschaften und akrobatische Darbietungen in einer fesselnden 
Geschichte um Alice, die in einer Welt lebt, in der die Grenze zwischen Illusion und Realität verschwimmt. Foto: Art Stage

„SPOT ON“: Alice in an Amazing World am 18. Januar im WORMSER Theater

Eine faszinierende Tanzshow
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Das Wormser Theater präsen-
tiert in seiner Veranstaltungsrei-
he „Spot On“ ein Erlebnis für 
Jung und Alt. Am Sonntag, dem 
18. Januar 2026, entführt „Alice 
in an Amazing World“ (Alice im 
Wunderland) das Publikum in 
eine magische Traumwelt voller 
Fantasie, Bewegung und Emoti-
on. Bereits ab 15 Uhr dürfen sich 
die Besucherinnen und Besu-

cher auf ein besonderes Rah-
menprogramm freuen, bevor um 
17 Uhr die Aufführung beginnt.

Auf kreative Weise verbinden 
sich hier Elemente des klassi-
schen Balletts, der modernen 
Choreografie und des Zirkusgen-
res. Prachtvolle Kulissen und de-
tailverliebte Kostüme lassen die 
Besucherinnen und Besucher 
vollkommen in die magische 

Welt der Alice eintauchen. In 
einer Kombination aus visuell 
beeindruckenden Effekten, pa-
ckender Musik und einer emoti-
onalen Geschichte wird dieser 
Theaterabend zu einem unver-
gesslichen Erlebnis – und das 
dank des familienfreundlichen 
Beginns um 17 Uhr für Groß und 
Klein gleichermaßen.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Zwischen den Jahren schlie-
ßen viele Arztpraxen. Wer in die-
ser Zeit ärztliche Hilfe bei nicht 
lebensbedrohlichen Beschwer-
den benötigt, kann sich an Vertre-
tungspraxen oder den Patienten-
service 116117 der Kassenärztli-
chen Vereinigung Rheinland-
Pfalz (KV RLP) wenden. Letzterer 
ist rund um die Uhr erreichbar. 
Die KV RLP bittet um Verständ-
nis, falls es wegen eines hohen 
Patientenaufkommens im Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
zu längeren Wartezeiten kommt.

Für nicht lebensbedrohliche 
Krankheitsfälle, die nicht bis zur 
nächsten regulären Sprechstun-

de warten können, steht der Pati-
entenservice 116117 bereit. Er bie-
tet eine medizinische Erstein-
schätzung der Beschwerden – 
online unter 116117.de mit dem 
Patienten-Navi oder telefonisch 
durch qualifiziertes Personal 
rund um die Uhr unter der kos-
tenfreien Telefonnummer 116117.

Ersteinschätzung der 
Beschwerden

Die Mitarbeitenden des Patien-
tenservices 116117 nutzen SmED, 
die Strukturierte medizinische 
Ersteinschätzung in Deutsch-
land. 

Diese Software hilft dem me-
dizinischen Fachpersonal, der 
bzw. dem Anrufenden gezielte 
Fragen zu stellen und sie bzw. 
ihn in die passende Versor-
gungsebene zu steuern.

Auch das Patienten-Navi zur 
Selbstbewertung basiert auf die-
sem zertifizierten Medizinpro-
dukt. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Telefon: 06241/841-1900 • www.vb-alzey-worms.de/immobilien

Gundheim
Einfamilienhaus mit Hof in Gundheim
Ein Haus mit viel Platz und Potential
Zum Verkauf steht ein interessantes Wohnhaus in zentraler Lage von 
Gundheim. Das Gebäude wurde über die Jahre mehrfach erweitert, 
sodass sich heute mehrere Anbauten hintereinander auf dem Grund-
stück befinden. Aktuell verfügt das Haus über eine Wohnfläche von 
ca. 162 m² auf einem Grundstück von rund 236 m².
Die Immobilie mit Innenhof ist unterkellert. Aufgrund des Renovierungsbedarfs eignet sich das Haus ideal für hand-
werklich geschickte Käufer oder Investoren, die die Immobilie nach eigenen Vorstellungen modernisieren und 
gestalten möchten. 
EA B, 465,0 kWh/(m²a), Heizöl, H, Bj. ca. 1920/ ca. 1969 KP € 199.000,–
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7
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GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

auto-holl.deHugo Holl Kfz-Service GmbH & Co. KG
Mörstädter Straße 35 · 67550 Worms-Abenheim (0 62 42) 34 80 oder 12 43

INSPEKTION 
FÄLLIG?

Wir machen 
Ihr Auto 

wieder fit!
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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KASSENÄRZTLICHE VEREINIGUNG RLP: Patientenservice 116117 hilft rund um die Uhr

Ärztliche Hilfe zwischen den Jahren



Frauenhilfe Eisbachtal 
Am heutigen Mittwoch, 

dem 10. Dezember, findet um 
14.30 Uhr die Frauenhilfe der 
evangelischen Kirche in Off-
stein im dortigen Gemeinde-
haus, Kindergartenstraße 4, 
statt.

Abenheimer 
Seniorentreff im Advent 

Die Adventsfeier der Aben-
heimer Senioren ab 60 Jahren 
findet am heutigen Mittwoch, 
dem 10. Dezember, statt. Sie 
beginnt um 14 Uhr mit einer 
Andacht in der Kath. Kirche 
Abenheim. Im Anschluss tref-
fen sich die Senioren im Kath. 
Pfarrzentrum Abenheim zum 
Kaffeetrinken. An diesem 
Nachmittag dürfen sie sich 
über den Besuch der Kinder 
der Kita St. Hildegard freuen, 
die sie mit Liedern erfreuen 
werden. Musikalisch wird der 
Nachmittag von Gitarrenschü-
lern unter Leitung von Hel-
mut Holl gestaltet – es darf 
mitgesungen werden. Ein le-
ckeres Essen rundet den Nach-
mittag ab.

Letztmals „Kunst Pause“ 
Am heutigen Mittwoch, 

dem 10. Dezember, findet um 
13 Uhr zum letzten Mal die 
„Kunst Pause“ in diesem Jahr 
im Museum Heylshof statt. In 
ihrem finalen Vortrag stellt 
die Kunsthistorikerin Maria 
Storf-Felden wieder eines der 
zahlreichen Kunstwerke aus 
der Privatsammlung der In-
dustriellenfamilie von Heyl 
detailliert vor. Im Anschluss 
besteht für die Teilnehmer Ge-
legenheit zum Gedankenaus-
tausch bei Kaffee und Keksen.

Prinzengarde Gloria 02  
Die Wormser Prinzengarde 

Gloria 02 e.V. lädt ein zur Gro-
ßen Rat Sitzung am heutigen 
Mittwoch, dem 10. Dezember. 
Treffpunkt um 19 Uhr, beim 
TuS Weinsheim im Heuweg 
20, 67551 Weinsheim.

Digit@ler Donnerstag 
Der nächste digitale Vor-

trag aus der Reihe „Digit@ler 
Donnerstag“ der Agentur für 
Arbeit Mainz befasst sich mit 
der Finanzierung beruflicher 
Weiterbildung und findet am 
morgigen Donnerstag, dem 
11. Dezember, um 17 Uhr 
statt. Weitere Infos unter 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
mainz/digitalerdonnerstag

Wie bei allen Veranstaltungen 
der Reihe „Spot On“ erwartet das 
Publikum ein individuell abge-
stimmtes Rahmenprogramm, 
das den Theaterbesuch zu etwas 
ganz Besonderem macht. 

Bereits zwei Stunden vor Vor-
stellungsbeginn, also ab 15 Uhr, 
heißt das Team des Wormser 
Theaters seine Gäste willkom-
men – mit stimmungsvoller 
Atmosphäre, besonderen Licht-
akzenten, kulinarischen Ange-
boten und weiteren Überra-
schungen.

Tickets gibt es u.a. beim Nibe-
lungen Kurier, Siegfriedstraße 
22 in 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen und kosten 
zwischen 30 und 39 Euro (an der 
Abendkasse jeweils 2 Euro 
mehr). Zu beachten ist, dass 
Speisen und Getränke nicht im 
Kartenpreis enthalten sind. Die 
Veranstaltung präsentieren die 
365-Tage-Partner des WORM-
SERS, zu denen verschiedene 
lokale und regionale Firmen ge-
hören.

Die Vorbereitungen auf das 
Weihnachtsfest laufen beim 
Kultur-, Bildungs- und Sportver-
ein KuBiS e.V. auf Hochtouren. 
Obwohl noch bis Heiligabend 
Zeit bleibt, herrscht im Verein 
schon jetzt festliche Stimmung. 
Mehr als 70 kleine und große 
Schauspielerinnen, Schauspie-
ler und Tänzerinnen proben un-
ter der Regie von Anastasia 
Snimshchikova, Choreografin 
der Tanzgruppen, für das neue 
Weihnachtsmärchen „Die Reise 
zur Kristallhöhle“.

Vier Aufführungen
Neben den jungen Darsteller-

innen und Darstellern bringen 
sich auch Vereinsmitglieder, El-
tern und Lehrer ein. Gemein-
sam verwandeln sie am Wochen-
ende des 13. und 14. Dezembers, 
jeweils um 11 und 15 Uhr die Ka-
pelle der Prinz-Carl-Anlage in 
eine märchenhafte Winterwelt.

Über das Stück
Im Mittelpunkt des Stücks 

stehen die Figuren Luna und 
Wusel, die das Publikum auf 
eine magische Reise durch ver-
schneite Landschaften, Wälder 
und geheimnisvolle Welten mit-
nehmen. Neben  Schneeflocken 
und Waldtieren treffen sie auch 
auf rätselhafte Zeitgeister, die ih-
nen auf dem Weg zur Kristall-
höhle begegnen. Das Märchen 
erinnert daran, dass die wert-
vollsten Geschenke oft jene sind, 
die man im Herzen trägt.

Karten beim Verein
KuBiS lädt alle Interessierten 

ein. Eintrittskarten gibt es mon-
tags bis freitags von 13 bis
20 Uhr im Vereinsbüro in der 
Bahnhofstraße 24, 67547 Worms. 
Reservierungen sind ferner per
E-Mail an info@kubis-worms.de
möglich.

TERMINE
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Eine faszinierende 
Tanzshow
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.

FAMILIENTHEATER: Weihnachtliches Abenteuer bei KuBiS 
am 13. und 14. Dezember jeweils um 11 und 15 Uhr

„Reise zur Kristallhöhle“

So erfahren Patientinnen und 
Patienten, ob aufgrund ihrer Be-
schwerden eine niedergelassene 
Praxis, eine Ärztliche Bereit-
schaftspraxis (ÄBP) oder die 
Notaufnahme eines Kranken-
hauses die richtige Anlaufstelle 
ist. Die Mitarbeitenden des Pati-
entenservices 116117 vermitteln 
bei Bedarf auch Hausbesuche, 
telefonische ärztliche Beratun-
gen oder einen Termin in einer 
Videosprechstunde.

Bei Lebensgefahr 
immer die 112 wählen

In lebensbedrohlichen Situati-
onen oder wenn ohne eine sofor-
tige Behandlung bleibende Schä-
den drohen, ist der Rettungs-
dienst unter 112 zu alarmieren. 
Erkennen die Mitarbeitenden des 
Patientenservices 116117 während 
ihrer Abfrage eine solche Gefahr, 
nutzen sie die direkte Schnittstel-
le zum Rettungsdienst.

Erweiterte Öffnungszeiten
Die rheinland-pfälzischen ÄBP 

erweitern an den Feiertagen und 
zwischen den Jahren ihre Öff-
nungszeiten und stocken bei Be-
darf das Personal auf. Dennoch ist 
besonders in der letzten Dezem-
berwoche mit längeren Wartezei-
ten zu rechnen – sowohl in den 
ÄBP als auch bei Anrufen im Pa-
tientenservice 116117.

Die KV RLP bittet um Ver-
ständnis und empfiehlt, bei ge-
sundheitlichen Problemen das 
Patienten-Navi zur Selbstbewer-
tung der Beschwerden unter 
116117.de anzuwenden.

Auch das Nutzen der 116117-
App hilft, Wartezeiten am Telefon 
zu verringern. Mit ihr lassen sich 
u.a. Termine in Facharztpraxen 
rund um die Uhr buchen. Sowohl 
die App als auch die Mitarbeiten-
den im Terminservice, der eben-
falls über die 116117 läuft, nutzen 
dieselbe Termindatenbank, so-
dass die Chancen auf einen Ter-
min gleich hoch sind. Die App 
kann man sich kostenfrei auf das 
Smartphone herunterladen.

Medikamente besorgen, 
Hausapotheke füllen

Bei bestimmten Anliegen kön-
nen Patientinnen und Patienten 
selbst dazu beitragen, den ÄBD 
an den Feiertagen und zwischen 
den Jahren zu entlasten und da-
mit mögliche Wartezeiten zu ver-
kürzen. Chronisch Kranke, die 
Medikamente benötigen und wis-
sen, dass ihre Praxis geschlossen 
ist, sollten sich rechtzeitig vor 
Weihnachten eine ausreichende 
Menge an Medikamenten ver-
schreiben lassen. Gleiches gilt für 
Patientinnen und Patienten, die 
bis Anfang Januar Medikamente 
benötigen.  

Bei absehbarer Arbeitsunfähig-
keit zwischen den Jahren sollten 
sich Patientinnen und Patienten – 
bei Bedarf – frühzeitig krank-
schreiben lassen.

Weitere Informationen
In der Praxis bekannte Patien-

tinnen und Patienten mit leichten 
Symptomen können weiterhin 
die telefonische Krankschreibung 
nutzen. Zudem bietet es sich an, 
eine gewisse Menge an rezeptfrei-
en Medikamenten und Verbands-
material daheim vorrätig zu ha-
ben. Die KV RLP zeigt in einem 
Video, womit eine gute Hausapo-
theke ausgestattet sein sollte.

Fortsetzung von Seite 1 

Ärztliche Hilfe zwischen den Jahren

Für nicht lebensbedrohliche Krankheitsfälle, die nicht bis zur nächsten regulären Sprechstunde warten können, steht 
der Patientenservice 116117 der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz bereit. Foto: Adobe Stock/510232488



HAUS ZUR MÜNZE: Pen-and-Paper-Rollenspielabend am 19. Dezember von 18.30 bis 22 Uhr 
Kooperation mit dem Rollenspielverein Kurpfalz

Spannende Abenteuer erleben
in der Stadtbibliothek

EBWO AÖR: Wegen der Feiertage verschieben sich Abfuhrtermine der Müllabfuhr in Worms
Kostenfreier E-Mail-Benachrichtigungsservice möglich

Müllabfuhr kommt vor 
Weihnachten früher

3 Mittwoch, 10. Dezember 2025 LOKALES

Würfel rollen, Ge-
schichten erwachen zum 
Leben und Hel-
den werden ge-
boren – am 
Freitag, dem 
19. Dezem-
ber, verwandelt 
sich die Stadtbiblio-
thek wieder in eine Büh-
ne für Fantasie und ge-
meinsames Erzählen: Beim 
Pen-and-Paper-Abend im Klei-
nen Saal / MINT-Raum sind alle 
willkommen, die Lust auf span-
nende Geschichten und kreatives 
Spiel haben.

In Kooperation mit dem 
Rollenspielverein Kurpfalz 

lädt die Stadtbi-
bliothek von 
18.30 bis 22 
Uhr zu einem 
besonderen 
Abend ein, bei 

dem Einsteiger 
ebenso wie erfahrene Spie-
ler auf ihre Kosten kom-

men. Ob Fantasy, Science-Fiction 
oder ganz andere Welten – ver-
schiedene Spielsysteme stehen 
zur Auswahl und erfahrene 
Spielleiter helfen gern beim Ein-
stieg.

Wer nicht nur Abenteuer erle-
ben, sondern auch selbst gestal-
ten und den Abend als Spielleiter 
mit spannenden Geschichten 
füllen möchte, kann sich vorab 
unter der E-Mail stadtbibliothek@
worms.de melden.

Die Spielrunden starten gegen 
18.50 Uhr, nach dieser Uhrzeit 
können keine Runden mehr be-
ginnen.  Aus organisatorischen 
Gründen und aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl wird 
um Anmeldung telefonisch un-
ter 06241/853-4211 oder per E-
Mail an stadtbibliothek@worms.de 
gebeten. Der Eintritt ist frei.

Wegen der Weihnachtsfeierta-
ge 2025 kommt es ab Samstag, 
dem 20. Dezember, zu Termin-
änderungen bei der Müllabfuhr 
der Entsorgungs- und Baube-
trieb Worms AöR (ebwo AöR). 

Die Abfalltouren von Montag, 
dem 22. Dezember, werden be-
reits am Samstag, dem 20. De-
zember, abgefahren. Weiter ver-
schieben sich die Leerungster-
mine von Mittwoch, Heilig-
abend, dem 24. Dezember, auf 
Dienstag, dem 23. Dezember 
und von Dienstag auf Montag, 
dem 22. Dezember. 

Die am 1. Weihnachtsfeiertag, 
dem 25. Dezember, ausfallen-
den Leerungen der Restabfall-, 
Bio- und Altpapiertonnen sowie 
der Gelben Tonnen werden ei-

nen Tag früher, am Mittwoch, 
dem 24. Dezember, vorgeholt. 

Die am 2. Weihnachtsfeier-
tag, dem 26. Dezember, ausfal-
lenden Leerungen werden ei-
nen Tag später, am Samstag, 
dem 27. Dezember, nachgeholt. 

Die ebwo AöR bittet die 
Wormser Bürgerinnen und Bür-
ger, die Mülltonnen an den ge-
nannten Terminen rechtzeitig 
und frei zugänglich zur Entlee-
rung bereitzustellen.  

Online-Abfallkalender 
Die Terminänderungen sind 

im Abfallkalender bereits be-
rücksichtigt und können auch 
jederzeit auf der Homepage der 
ebwo AöR im Online-Abfallka-

lender unter www.ebwo.de abge-
rufen werden. 

Schon gewusst? 
Um zu verhindern, dass Ab-

holtermine vergessen werden, 
bietet die ebwo AöR für Inter-
netnutzer einen kostenfreien 
Infoservice an. Wer sich online 
registriert, wird per E-Mail an 
die Abfuhrtermine erinnert. Ei-
nen Tag vor der Leerung von 
Bioabfall, Restabfall, Altpapier 
oder Gelber Tonne erhalten alle 
Servicenutzer eine Infomail zur 
Erinnerung.

Die Abfallberatung der ebwo 
AöR steht gerne unter Telefon 
06241/9100-70 oder -72 zur Ver-
fügung.
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Mit einem Pubquiz am morgi-
gen Donnerstag, dem 11. Dezem-
ber, starten die Grünen in der 
„Funzel“, Güterhallenstraße 53, 
Worms, um 18.30 Uhr, ihren 
Landtagswahlkampf. Carolin

Cloos wird sich als Direktkandi-
datin vorstellen. Teilnehmen 
können Teams mit bis vier Per-
sonen, Einzelgäste werden zuge-
ordnet. Anmeldung per E-Mail 
an info@gruene-worms.de 

Quizabend der Grünen





LandFrauen Pfeddersheim
Am Freitag, dem 12. Dezem-

ber, treffen sich um 15 Uhr die 
Pfeddersheimer LandFrauen 
zur Adventsfeier im ev. Ge-
meindehaus. Einlass ist ab 
14.30 Uhr, Kaffee-Gedeck und 
Glas ist mitzubringen und 
auch Kuchenspenden werden 
gerne entgegengenommen. 
Anmeldungen per E-Mail an 
reinheimerh@gmx.de oder un-
ter Telefon 0157/70545358. 

Kunst und Kirche
In der Ev. Kirche in Neuhau-

sen werden Werke von Jasmi-
ne Miriam Blüm und Ewald 
Blankenburg am Samstag, 
dem 13. Dezember, von 14 bis 
18 Uhr sowie am Sonntag, 
dem 14. Dezember, von 11 bis 
14 Uhr ausgestellt. Sonntags 
gibt es zuvor um 10 Uhr einen 
Gottesdienst. Die Kirche in der 
Stiftstraße 17 ist barrierefrei, 
der Eintritt ist frei. 

Jakobs Kindermorgen
Am Samstag, dem 13. De-

zember, findet von 10 bis 12 
Uhr im Gustav-Adolf-Saal der 
Luthergemeinde Worms,
Diesterwegstraße 1, der mo-
natliche Kindergottesdienst 
statt. Weitere Infos  per E-Mail 
an constanzeKrueger99@gmx.
de oder barbara-stein@arcor.de

Weihnachten unterm 
Himmelszelt  

Die ev. Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt lädt am 
Samstag, dem 13. Dezember, 
um 17 Uhr, wieder zu Weih-
nachten unterm Himmelszelt 
im Hof der Familien Schuh-
macher/Rick, Unterer Brun-
nenweg 2, Lampertheim-Ro-
sengarten, ein. Im Anschluss 
an den Gottesdienst mit Krip-
penspiel gibt es Punsch und 
Imbiss. Zudem spielt das 
Wormser Barockbläserensem-
ble auf. Bitte einen eigenen Be-
cher mitbringen.

Weihnachtskonzert 
„Nordlichter“

Die „Swinging Voices“ laden 
am Sonntag, dem 14. Dezem-
ber, in der ev. Kirche Gunters-
blum zu ihrem Weihnachts-
konzert ein. Beginn ist jeweils 
um 18 Uhr, Einlass ab 17.30 
Uhr. Der Konzertabend klingt 
mit einem Umtrunk aus. Der 
Eintritt ist frei – Spenden sind 
willkommen.

TERMINE
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WORMS STÜCK FÜR STÜCK: Backmodel aus dem Jahre 1306 im Museum der Stadt Worms im Andreasstift

Zum Anbeißen schön …

STADTBIBLIOTHEK: Fröhlicher Weihnachtsnachmittag für die ganze Familie am 15. Dezember von 15 bis 16.30 Uhr

Geschichten, Spiele & Kreatives für Groß und Klein 

Backmodel, aus Holz ge-
schnitzte Hohlformen zum Ba-
cken folgen einer langen Traditi-
on. Obwohl Illustrationen auf 
Spekulatius häufig noch be-
kannt sind, geraten kunstvoll 
verzierte Honigkuchen – als ei-
ne spezielle Variante von Lebku-
chen vermehrt in Vergessenheit. 
Bereits vor der Antike wurden 
dekorative Model verwendet. 

Im Zusammenhang 
mit Honigkuchen 

Archäologische Funde der 
Harappa-Kultur (Blütezeit ca. 
2300–1600 v.C.) des heutigen 
Pakistan und Nordwestindien 
belegen vergleichbare Vorlagen 
zum Backen. 

Von dort aus verbreitete sich 
die Kleinkunst im 1. Jahrtau-
send vor unserer Zeit bis nach 
Ägypten und nach Griechen-

land. Ab dem 1. Jahrhundert 
wird die Verwendung von Mo-
deln im Zusammenhang mit 
Honigkuchen im römischen 
Reich greifbar.

Modegebäck des 
Mittelalters

Mit den Römern kam dann 
das ungewöhnliche Kunstge-
bäck auch nördlich der Alpen an. 
Unterstützt durch den Ausbau 
von Handelsrouten im Rahmen 
der Kreuzzüge entstand ein ab-
wechslungsreiches Angebot von 
Gewürzen. 

Dadurch wurde Lebkuchen 
nicht nur zum Modegebäck des 
Mittelalters, sondern auch zum 
ständigen Begleiter als Heilmit-
tel. Sogar Mitglieder der franzö-
sischen Königsfamilie sollen 
sich Lebkuchen zum Neujahr 
geschenkt haben. 

Allerdings wurde das gut ge-
würzte Gebäck von der Neuzeit 
an (ab ca. 1500) nicht nur von 
Pilgern für den Magen, sondern 
auch für Propaganda genutzt.

„Bilddruck-Gebäck“ kann als 
die Kunstform beschrieben wer-
den, die bereits früh von einer 
breiten Bevölkerung erworben 
werden konnte. 

Eine gängige 
Weihnachtsdekoration

Im Museum der Stadt Worms 
im Andreasstift sind einige sol-
cher Backmodel zu finden. Eine 
der Hohlformen zeigt einen En-
gel mit detailliert ausgearbeite-
ten Flügeln und faltenreichem 
Gewand. 

Es handelt sich um eine gän-
gige Weihnachtsdekoration, die 
nun für einen Monat im Muse-
um bestaunt werden kann.

Am Montag, dem 15. Dezem-
ber, findet von 15 bis 16.30 Uhr 
im Kleinen Saal/MINT-Raum (1. 
OG) der Stadtbibliothek ein ge-
mütlicher und stimmungsvoller 
Nachmittag für die ganze Fami-
lie rund um das Thema Weih-
nachten statt.

Geboten werden eine schöne 
Geschichte, unterhaltsame Spie-
le und kreative Aktionen, die 
Groß und Klein in festliche 
Stimmung versetzen. Als beson-
deres Highlight gibt es zudem 
die Möglichkeit, ein lustiges Fo-
to mit weihnachtlichen Acces-

soires zu machen – ideal als Er-
innerung oder kleines Ge-
schenk.

Für Kinder ab 4 Jahren

Die Veranstaltung in der Stadt-
bibliothek richtet sich an Kinder 

ab vier Jahren, an diesem Nach-
mittag fallen 2 Euro Materialkos-
ten an. 

Es wird freundlichst um eine 
Anmeldung per E-Mail an 
jugendbuecherei@worms.de oder 
per Telefon unter 06241/853-
4213 gebeten.

Zum Anbeißen schön – Können Lebku-
chenmodel als eine frühe Form der 
Druckkunst bezeichnet werden? 

Foto: Museum Andreasstift



Untertorturm der historischen Fleckenmauer am Abend. Foto: Karin Henn

LUCIE-KÖLSCH-MUSIKSCHULE: Ensembles spielen in der Dreifaltigkeitskirche 
am 14. Dezember um 16 Uhr / Eintritt frei – Spenden erbeten

Großes Adventskonzert
Begleiteter Spaziergang für Trauernde

ALZEY-WORMS: Hospizverein und Gleichstellungsstelle erinnern an alle verstorbenen 
Kinder am 14. Dezember um 15 Uhr

Licht auf der „Sternenwiese“

11 Mittwoch, 10. Dezember 2025 LOKALES

Die Lucie-Kölsch-Musikschule 
der Stadt Worms lädt am dritten 
Adventssonntag, dem 14. De-
zember, um 16 Uhr zum Großen 
Adventskonzert ein. Die Veran-
staltung findet in der Dreifaltig-
keitskirche, Marktplatz 12, 67547 
Worms, statt. Verschiedene En-
sembles der Musikschule gestal-

ten ein festliches Programm 
und präsentieren die musikali-
sche Vielfalt der Einrichtung. 
Mit dabei sind unter anderem 
das Kammerorchester, das Vor-
orchester, das Cello-Ensemble, 
der Zauberharfen-Spielkreis so-
wie weitere instrumentale For-
mationen.

Die Besucher erwartet eine 
abwechslungsreiche Auswahl an 
festlicher Musik zum Genießen 
und Mitsingen, die eine besinnli-
che und zugleich klangvolle Ein-
stimmung auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest verspricht.

Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind jedoch willkommen.

Die IG Flörsheim-Dalsheimer 
Gästeführer lädt zur Kostümfüh-
rung „ … wenn Nachtwächter-
frauen erzählen“ ein. Der Later-
nenrundgang durch Dalsheim 
dauert ca. eine Stunde und ist 
eingebettet in die Geschichte 
Mitte des 19. Jahrhunderts. Treff-
punkt ist am Samstag, dem 13. 

Dezember, um 18.15 Uhr „Auf 
dem Römer“ im Ortsteil Dals-
heim. Die Teilnahme kostet 5 
Euro pro Person. An dem Rund-
gang kann nur nach Anmeldung 
unter Telefon 0160/99220016 
oder per Mail an gaestefuehrer@
floersheimdalsheim.de teilgenom-
men werden.

Die Trauerbegleiterinnen und 
-begleiter des Hospizvereins 
„DASEIN“ bieten einmal im 
Monat einen Spaziergang für 
Menschen, die in ihrer Trauer 
Kontakt und Begleitung suchen, 
an. Der Treffpunkt ist am Sams-

tag, dem 13. Dezember, um 
14 Uhr am Obermarkt 2 vor dem 
Büro des Hospizvereins, Alzey.

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail an hospizverein.
dasein@gmx.de

Jährlich wird am zweiten 
Sonntag im Dezember weltweit 
aller verstorbenen Kinder ge-
dacht und zu ihrer Erinnerung 
eine Kerze angezündet. Der 
Hospizverein und die Gleich-
stellungsstelle schließen sich 
dieser Tradition des weltweiten 
Kerzenleuchtens an und laden 
am Sonntag, dem 14. Dezem-
ber, um 15 Uhr zu einer Ge-
denkfeier auf den Alzeyer Fried-
hof ein. Die „Sternenwiese“ auf 
dem Alzeyer Friedhof ist seit 

vielen Jahren ein Ort der Erin-
nerung und des Trostes für El-
tern und Angehörige, die in frü-
her Schwangerschaft ein Kind 
verloren haben. Für diese „still 
geborenen“ Kinder ist die Ster-
nenwiese eine Ruhestätte, die 
mittlerweile zu einer festen 
Einrichtung in Alzey und Um-
gebung geworden ist. 

Im Mittelpunkt der Feier-
stunde steht das Thema „Licht - 
Sterne“, zu dem Texte und Lie-
der vorgetragen werden. An-

schließend findet die Beiset-
zung der „Kinder, die nicht blei-
ben konnten“ statt. Eingeladen 
sind alle Menschen, die sich an 
das Gedenken an ein Kind an-
schließen möchten. 

Musikalisch umrahmt wird 
die Veranstaltung von Birgit 
Rehse. Weitere Informationen 
gibt es im Frauenbüro des Land-
kreises Alzey-Worms unter 
Telefon 06731/4081251 oder 
per E-Mail an frauenbuero@
alzey-worms.de

TRAUER UND GEDENKEN

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
sondern habt den Mut, 

von mir zu erzählen und auch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 

so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir trauern um meinen geliebten Mann, 
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel, 

Schwager, Paten, Cousin und guten Freund

Klaus Salewski
* 17. Mai 1953   † 3. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Karin Drach mit Anna, Christian, Lina und Clara

Jürgen und Patricia mit Carlotta und Edda
Günter und Christa

Dieter und Sylvia mit Marin und Till

Die Beerdigung findet am Montag, 15. Dezember 2025, 
um 11.30 Uhr auf dem Friedhof in Pfiffligheim statt. 

Im Anschluss dazu laden wir herzlich ein, 
im Evangelischen Gemeindehaus in Pfiffligheim, Landgrafenstraße 66, 
beisammen zu sein und Erinnerungen zu teilen.

Im Sinne von Klaus bitten wir um Spenden für die BUND-Kreisgruppe Worms. 
Ein Kondolenzbuch liegt aus. Wer möchte, darf dort einen Gedanken oder eine Erinnerung an Klaus hinterlassen. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
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Trauer und 
Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

FLÖRSHEIM-DALSHEIM: Laternenrundgang und 
Kostümführung am 13. Dezember um 18.15 Uhr

„Wenn Nachtwächterfrauen 
erzählen“
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Vorhandenes modernisieren 
für eine gezieltere schulische 
Förderung und Stärkung des ge-
sellschaftlichen Zusammenhalts. 
Mit seinem Projekt „Anpfiff Ju-
gendräume“ startete Anpfiff ins 
Leben am Donnerstag die zweite 
Runde eines Förderprogramms, 
das Sportvereine zu Bildungs- 
und Begegnungsstätten weiter-
entwickelt. 

Gemeinsam mit der Dietmar 
Hopp Stiftung stellt Anpfiff als 
Projektentwickler und Kompe-
tenzpartner 1,5 Millionen Euro 
bereit, um 20 Sportvereine in der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
sowie angrenzenden Regionen in 
Baden-Württemberg, Rheinland-
Pfalz und Hessen zu fördern. Da-
für dürfen sich von nun an Verei-
ne aller Sportarten und unabhän-
gig ihrer Leistung bewerben.

„Wir dachten anfangs, dass wir 
als relativ kleiner Verein sowieso 
keine Chance hätten, genommen 
zu werden“, sagte Wilfried Adel-
finger, 1. Vorsitzender des SV 

Horchheim und ergänzte, „doch 
dann wurden wir ausgewählt 
und unsere Jugend hat in gro-
ßem Maße davon profitiert.“ Die 
absoluten Zahlen der ersten Pro-

jektrunde von 2022 bis 2024 le-
sen sich ebenfalls beeindru-
ckend. 

In 20 Sportvereinen wurden 
neue Jugendräume erschaffen, 

über 8.000 Kinder und Jugendli-
che erreicht, 4.860 Stunden eh-
renamtliche Arbeit geleistet und 
1.500 neue Mitglieder gewon-
nen. 940 davon unter 18 Jahren.

Nun startet die zweite Runde 
für bis zu 55.000 Euro Zuschuss 
für Raumgestaltung und Qua-
lifizierungsmaßnahmen, ein 
Energie-/Gebäudegutachten, 
Qualifizierungsbausteine für 
Ehrenamtliche, eine zweijährige 
Vereinsberatung mit persönli-
chem Ansprechpartner und Un-
terstützung bei der Evaluation.

 „Wir begleiten die Vereine 
und ihre Ehrenamtlichen von 
der Idee bis zur Umsetzung und 
entwickeln gemeinsam Räume, 
die Zukunft schaffen – Lernorte, 
die junge Menschen stärken und 
ihnen echte Teilhabe ermögli-
chen“, sagte Projektleiter Sebas-
tian Ebeling von Anpfiff ins Le-
ben. 

Die Bewerbungsphase dafür 
begann am 5. Dezember, pas-
senderweise dem Tag des Inter-
nationalen Ehrenamtes und läuft 
bis zum 28. Februar 2026. 

Bewerbungen sind online mög-
lich unter www.anpfiffinsleben.de/
jugendraum

Mit einem Stuhl als Relikt aus alten Zeiten werben Vertreter des SV Horchheim, des VfB Eppingen, der Dietmar Hopp 
Stiftung sowie von Anpfiff ins Leben für die neue Förderrunde. Foto: Anpfiff ins Leben

ANPFIFF INS LEBEN: Projekt „Anpfiff Jugendräume“ startet in zweite Förderrunde / 1,5 Mio. Euro für Lern- und Begegnungsräume in 20 Sportvereinen

Vom Verein zum Bildungsort

Auf dem festlich geschmück-
ten Platz am und im Rosengar-
ten findet am 3. Adventswochen-
ende, also am 13. und 14 Dezem-
ber, der Weihnachtsmarkt im 
pfälzischen Obrigheim statt. 
Während der Weihnachtsmarkt 
samstags um 14 Uhr startet, geht 
es sonntags bereits ab 13 Uhr 
los. Während samstags gegen 16 
Uhr zudem der Nikolaus erwar-
tet wird, geht es dank etlicher 
Spenden für Kinder sogar an 

beiden Tagen ganztägig bei Ka-
russellfreifahrten rund.

Für das leibliche Wohl gibt es 
an den zahlreichen Ständen 
Klassiker wie süße und herzhaf-
te Crêpes, Waffeln, Kaffee und 
Kuchen sowie gebrannte Man-
deln und andere Süßigkeiten. 
Obendrein gibt es Pommes, 
Hunsrücker Wild-Gulaschsup-
pe, Odenwälder Wildbratwürste 
vom Grill oder luftgetrocknete 
Wildknacker. Gegen den Durst  

werden u.a. Glühwein, Feuer-
zangenbowle und Sekt oder 
auch Kinderpunsch offeriert.

Kunsthandwerk wird ebenso 
wie Bastelarbeiten angeboten. So 
gibt es Weihnachtskarten aus 
handgeschöpftem Papier, Vogel-
häuser, Schlüsselanhänger aus 
Leder, Schmuck und Artikel aus 
Aludraht, Hundezubehör nach 
Maß und vieles mehr. 

Mehr Informationen unter 
www.obrigheim-pfalz.de

Wir wünschen eine behagliche Adventszeit

24
_4
8m

13. und 14. Dezember 2025
Weihnachtsmarkt Obrigheim

vom 13. bis 28. Dezember 2025
WeihnachtsZauber Kirchheimbolanden

13. Dezember, 16 bis 20 Uhr
18 & 19.30 Uhr: Eröffnung und 
Lasershow von Kibo Sound
14. Dezember, 14 bis 19 Uhr
14 Uhr: Big Band Weiherhof; 
17 Uhr: Livemusik „WoiBoyz“
15. Dezember, 16 bis 19 Uhr
16.30 Uhr: „Tanzäffchen & -mäu-
se“; 18 Uhr: Grün-Weiss „Orien-
talischer Bauchtanz“
16. Dezember, 16 bis 19 Uhr
Familienabend mit vergünstig-
ten Preisen

17. Dezember, 16 bis 19 Uhr
16.30 Uhr: Grün-Weiss „Tanzbär-
chen“; 17.30 Uhr: Grün-Weiss 
„Young Steps“; 18.30 Uhr: Grün-
Weiss „Kibo Essence“ (Stepp-
tanz)
18. Dezember, 16 bis 19 Uhr
17.30 Uhr: Grün-Weiss „Kibo 
Dance“ (Inklusive Tanzgruppe)
19. Dezember, 16 bis 20 Uhr
17.30 Uhr: Grün-Weiss „Zumba 
Kids“; 18.30 Uhr: Grün-Weiss 
„Linedance“

20. Dezember, 16 bis 20 Uhr
16 Uhr: Kids singen Weihnachts-
lieder (Donnersberger Spatzen)
21. Dezember, 14 bis 19 Uhr
15 Uhr: Hassan und Meike mit 
ihrem Husky-Gespann
22. Dezember, 16 bis 19 Uhr
16.30 Uhr: „Tanzäffchen & 
-mäuse“
23. Dezember, 16 bis 19 Uhr
Familienabend mit vergünstig-
ten Preisen.

Weitere Infos: www.pro-kibo.de

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeigensonderveröffentlichung



CDU WORMS-HEPPENHEIM: Klare Signale bei Mitgliederversammlung

Neuer Vorstand gewählt
Der CDU-Ortsverband Worms-

Heppenheim hat bei seiner Mit-
gliederversammlung in der Orts-
verwaltung einen neuen Vorstand 
gewählt. Der bisherige Vorsitzen-
de Sebastian Kerber wurde dabei 
erneut im Amt bestätigt. Unter-
stützt wird er weiterhin von Mike 
Odermatt als Stellvertreter, Dirk 
Bormuth als Kassierer und Marita 
Tann als Schriftführerin. Als Bei-
sitzer wurden Frieder Obenauer, 
Veronika Schreiber, Matthias Gör-
ling, Thomas Hens und Rainer Ei-
telmann gewählt. Alle Personal- entscheidungen fielen einstimmig 

aus.
Kerber dankte für das Vertrauen 

und zeigte sich entschlossen, die 
Arbeit des Ortsverbandes fortzu-
führen. In seinem Rückblick hob 
er Veranstaltungen wie das Kür-
bisfest, das Bürgerkaffee „Kaffee 
trifft Riesling“ und die Weinrasten 
hervor, die sich etabliert haben. 
Heppenheim sei lebendig, sagte 
Kerber, und die CDU im Ort gut 
verankert. Die gestiegene Mitglie-
derzahl bestätige dies.

Auch Bürgermeisterin und 
CDU-Kreisvorsitzende Stephanie 
Lohr würdigte die Arbeit des Orts-
verbandes und sprach über die 
geplante Windenergie in Worms. 

Transparente Verfahren seien 
wichtig, um Akzeptanz zu schaf-
fen, betonte sie.

Bestätigung der 
kontinuierlichen Arbeit

Als Wahlleiter führte der CDU-
Landtagskandidat Björn Krämer 
durch die Abstimmungen und 
gratulierte dem neu gewählten 
Vorstand. Viele Aktionen – vom 
Benefizglühwein über das Wahl-
format Plauderbank bis hin zu 
kulturellen Angeboten – haben 
die CDU sichtbar verankert. Der 
Wahlerfolg von Thomas Hens gilt 
im Verband als Bestätigung die-
ser kontinuierlichen Arbeit.

Mittwoch, 10. Dezember 2025

Bio-Weingut
Helmut Kloos GbR

Worms-Horchheim
info@weingut-kloos.de

Frisch zubereiteter 
Bio-Glühwein und
Wunsch-Punsch

aus Bio-Säften

… beim Kloos‘e Helmut! 
Philosophenplatz

Am Römischen Kaiser.

Am 13.12. Glögg – 
Schwedischer Glühwein 

zum Lucia-Tag! 23
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Zellertalstraße 5–7 • 67551 Worms-Pfeddersheim • Tel. (0 62 47) 90 51 19

Fenster – Überdachungen – Ganzglastüren – Glasanlagen – Türen – Duschkabinen

Barrierefrei und komfortabel Wohnen 
mit automatischen Schiebetüren, natürlich von

24-Stunden-Glasbruch-Notdienst
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Meisterbetrieb m.b.Q   www.fz-glas-spiegel.de
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• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen
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* Foto: Jan Weber / Emotive Photography

Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, alle Texte zu veröffentlichen, 
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Gemeinde im Eisbachtal
So., 14. Dezember, 11 Uhr: Eucharistiefeier in 
St. Bonifatius, Weinsheim; 18 Uhr: Gospelkonzert 
in St. Martinus, Wiesoppenheim
Mo., 15. Dezember, 18 Uhr: Spätschicht im Advent 
in St. Laurentius, Heppenheim, im Anschluss 
Gebäck und Glühwein
Di., 16. Dezember, 15 Uhr: Begegnungscafé im 
Martinssaal, Wiesoppenheim

Ev. Kirchengemeinde Pfeddersheim
Mi., 10. Dezember, 19 Uhr: Adventsandacht 
in der Kirche
So., 14. Dezember, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel der Kita

Ev. Kirchengemeinde 
Leiselheim und Pfiffligheim
So., 14. Dezember, 10 Uhr: Familiengottesdienst  
mit dem Bartimäus-Kindergarten in Leiselheim

Ev. Kirche Heppenheim und Offstein
So., 14. Dezember, 10 Uhr: Gottesdienst 
in Offstein; 17 Uhr: Adventskonzert in der 
Heppenheimer Kirche
So., 21. Dezember, 10 Uhr: Gottesdienst 
in Offstein

Ev. Kirchengemeinde Horchheim-Weins-
heim-Wiesoppenheim
So., 14. Dezember, 9 Uhr: Gottesdienst im 
Gemeindezentrum; 10 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche; 10 Uhr: Krippenspielprobe 
im Gemeindezentrum; 15 Uhr: Sternenkinder-
gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche; 18 Uhr: 
3. Kerze am Adventskranz „Unter den Linden“
Mo., 15. Dezember, 17 Uhr: Familiengottes-
dienst mit der KITA Regenbogen in der 
Gustav-Adolf-Kirche

Der Vorsitzende Sebastian Kerber (links) freut sich mit dem neuen Vorstand. 
CDU-Landtagskandidat Björn Krämer (3. von links) gratuliert. 

Foto: CDU Worms-Heppenheim



Die Wormatia kann ebenfalls Standards für sich ausnutzen. Im Nachgang einer 
Ecke gelang Altin Vrella mit dem Kopf die frühe Führung. Foto: Felix Diehl

FUSSBALL OBERLIGA: Wormatia verliert nach zwei groben Schnitzern gegen Tabellenführer FK Pirmasens / Pause ist jetzt angesagt

Unter Wert geschlagen

FUSSBALL: Im Februar wird die Saison fortgesetzt / SG Spiesheim/Albig ganz vorne

B-Klasse beendet Fußballjahr

Mittwoch, 10. Dezember 202514 SPORT

Von Marcus Diehl › Gegen den 
Tabellenführer FK Pirmasens 
ging das letzte Spiel der Hinrun-
de im heimischen Stadion mit 1:2 
(1:0) in die Hosen. Wieder einmal 
hätte der VfR nicht als Verlierer 
vom Feld gehen müssen. Das 
Konzept, das Trainer Anouar 
Ddaou seinem Team mit auf den 
Weg gegeben hatte, ging in der 
ersten Hälfte voll auf. Eine frühe 
Führung brachte Sicherheit. In 
der Defensive stand man gut und 
setzte vorne auf ein schnelles 
Umschaltspiel – doch zwei unnö-
tige Fehler in der zweiten Hälfte 
kosteten den Erfolg. Dazu rettete 
der Pirmasenser Torhüter in der 
Schlussphase den Sieg. Ein paar 
dubiose Schiedsrichterentschei-
dungen gegen den VfR kamen 
noch hinzu. 

Im Stadion fehlten die Suppor-
ters der Wormatia: Keine Fahne 
war zu sehen und die wenigen 
Fangesänge gingen auf das Konto 
der Gäste aus Norwegen. Dass ca. 
20 Gästefans mehr zu hören wa-
ren, sieht der Wormatia nicht 
ähnlich. 

Perfekter Auftakt

Es waren drei Minuten ge-
spielt und die Wormatia ging in 
Führung. Per Kopf drückte Altin 
Vrella nach einer zuerst abge-
wehrten Ecke den Ball über die 
Linie. Die Gäste hatten ihre Pro-
bleme, in das Spiel zu kommen. 
Mehr Ballbesitz bedeutet nicht 
immer Dominanz. Im Gegen-
teil, sie mussten immer auf das 
Umschaltspiel der Wormatia 
und vor allem auf Marc Nauth 
aufpassen. Pirmasens agierte, 

ohne zu glänzen. Die wenigen 
Versuche brachten Torhüter Ti-
mo Ulpins nicht in Bedrängnis. 
Dafür ein Kompliment an Timo, 
der erst Minuten vorm Anpfiff 
von seinem Einsatz erfahren 
hatte, weil Tobias Edinger wegen 
Verletzung ausgefallen war. 

Elfmeter kostet 
Führung

Die zweite Hälfte startete mit 
dem ersten Fehler im Spiel der 
Wormatia. Eine harmlose Ecke 

konnte Nico Jäger nicht unter 
Kontrolle bringen und im direk-
ten Duell traf er einen Gästespie-
ler an der Ferse – Elfmeter. Luka 
Dimitrijevic verwandelte sicher. 
Ein völlig misslungener Freistoß 
von Luca Baderschneider flog der 
Wormatia in der 59. Minute um 
die Ohren. Einen blitzsauber aus-
gespielten Konter vollendete Tho-
mas Selensky. Das Spiel war ge-
dreht. Die Wormatia agierte nicht 
schlechter als die Gäste. Worma-
tia machte die Fehler, die Spit-
zenteams nicht passieren, aber 
gnadenlos ausnutzen.

Auswechslungen mit 
Symbolcharakter

In der 64. Minute kam es zu 
zwei Auswechslungen mit Sym-
bolcharakter. Auf der Bank sa-
ßen Stürmer wie Noah Maier, 
Bobby Edet oder David Schehl. 
Es kamen aber Lukas Sundin 
und Omar Hashem Sayed in die 
Partie. Der 19-jährige Torjäger 
der Landesligatruppe wäre kurz 
vor dem Ende fast zum Helden 

geworden. Doch Torhüter Benja-
min Reitz tauchte in die Ecke 
und bugsierte den Ball noch um 
den Pfosten. Für seinen Chef-
trainer Paulus eine Weltklasse-
aktion. Die letzte Viertelstunde 
war sehr druckvoll, engagiert 
und von viel Willen geprägt. Das 
Team probierte alles. Nur die 
Belohnung blieb aus. 

Junge Spieler 
machen Druck

Es macht aber auch Hoff-
nung. Vor allem mit einem Blick 
auf einige Akteure, die am Ende 
auf dem Platz standen: Fridel 
Ralda De Oliveira, 18 Jahre, 
Omar Hashed Sayed, Alazar Mu-
lugeta, beide 19 Jahre, Lukas 
Sundin und Noah Maier, beide 
21 Jahre. Jetzt ist erst einmal 
Pause, die beide Trainer herbei-
sehnen. Mit welchen Spielern 
Trainer Anouar Ddoua am 
12. Januar 2026 zum Trainings-
beginn antreten wird, ist die gro-
ße Frage bei den Fans. Die Pla-
nungen laufen auf Hochtouren.

Von Marcus Diehl › Mit der Ober-
liga Südwest zusammen war die 
B-Klasse Alzey-Worms die letzte 
Spielklasse, die das Jahr 2025 be-
endet hat. Ein hartes Programm 
für die siebzehn Vereine, die im 
August gestartet sind. Mittlerwei-
le ist das Teilnehmerfeld ge-
schrumpft, weil die SG Hamm/
Eich aufgelöst wurde und ihre 
Mannschaft vom Spielbetrieb 
abgemeldet hat. 

Der letzte Spieltag brachte eine 
große Überraschung. Der bishe-
rige Tabellenzweite TuS Hoch-
heim verlor sein Heimspiel gegen 
den VfR Alsheim mit 1:2. Nach 
sieben Siegen und einem Remis 
wieder eine Niederlage für den 
TuS. Gleichzeitig untermauerten 
die Alsheimer ihren kleinen Auf-
wärtstrend. Damit verloren die 
Hochheimer ihren zweiten Tabel-
lenplatz an den SV Guntersblum 
II, die wiederum ihr Heimspiel 
gegen Suryoye Worms mit 4:1 ge-
winnen konnten. Immer noch 
kein Grund zur Panik, denn der 
TuS hat zwei Spiele weniger aus-
getragen. 

Souveräner 
Tabellenführer

Einsam an der Spitze befindet 
sich die SG Spiesheim/Albig. Mit 
siebzehn Siegen und zwei Unent-
schieden das überragende Team 

der Liga. Die SG Wiesoppen-
heim/Heppenheim konnte am 
Sonntag zwar Paroli bieten und 
den Tabellenführer dazu zwin-
gen, an die Leistungsgrenze zu 
gehen, am Ende ging die Partie 
dennoch mit 2:3 für die Wormser 
verloren. Der ASV Nibelungen 
Worms gewann gegen die SG 
RWO Alzey/Lonsheim II mit 3:0 
und befindet sich mittlerweile im 
gesicherten Mittelfeld wieder. In 
Weinsheim kam es zu einem 

Abstiegsduell. Der TuS musste 
die Partie gegen die FT/Aleman-
nia Worms für sich entscheiden, 
um den Anschluss an einen si-
cheren Tabellenplatz zu wahren. 
Das haben sie mit Bravour gelöst. 
Nach dem 5:1 (4:1) Erfolg rücken 
sie ihrem Gegner bis auf zwei 
Punkte auf die Pelle. Mit zehn 
Punkten aus den letzten fünf Par-
tien haben sie den Anschluss er-
reicht. Schon zur Pause war die 
Partie entschieden. 

Durch Tore von Christian Diet-
rich, Witold Jan Myiak, Marco 
Schwuchow und Louis-Titzian 
Burg und dem zwischenzeitli-
chen Ausgleichtreffer von Iliyan 
Radev stand es schon 4:1. Spätes-
tens nach dem zweiten Treffer 
von Louis-Titzian Burg direkt 
nach Wiederanpfiff war die Partie 
endgültig entschieden. 

Verdiente Pause
Jetzt beginnt erst einmal die 

verdiente Pause für alle Vereine, 
bevor es am 22. Februar mit dem 
nächsten Spieltag weitergeht – 
u.a. mit dem Knaller zwischen 
der SG Wiesoppenheim/Heppen-
heim und dem SV Guntersblum 
II. Denn im Kampf um den zwei-
ten Aufstiegsplatz besitzt die SG 
weiterhin zusammen mit der TuS 
Hochheim und dem TuS Neuhau-
sen II gute Karten.

Torjäger Christian Dietrich zieht ab 
und bringt den TuS Weinsheim mit 
1:0 in Führung im Spiel gegen die 
FT/Alemannia. Foto: Felix Diehl

Die offensive Einstellung bescherte dem 
16-jährigen Angreifer Henrik Jung eine 
klasse 12:1-Einzelbilanz in der Hinrun-
de 2025/2026. Foto: Marcus Diehl

BEZIRKSOBERLIGA RHEINHESSEN SÜD: Junges Team 
des TV Leiselheim II siegt 8:2 beim 1. TTC Altrhein II

Ein Triumph der 
Unbekümmertheit

„Es macht uns allen richtig 
Laune, endlich einmal gegen so 
eine junge Mannschaft antreten 
zu dürfen“, begrüßte Tischten-
nis-Routinier Michael Petras in 
seiner Funktion als Kapitän des 
1. TTC Altrhein II die zweite Her-
renmannschaft des TV Leisel-
heim zur finalen Partie der Hin-
serie in der Bezirksliga Rhein-
hessen Süd 2025/2026. Ob es an 
den äußerst netten Worten des 
TTC-Kapitäns lag oder womög-
lich doch an der bereits ausge-
prägten Spielstärke der Leiselhei-
mer Teenager, sei dahingestellt. 
Jedenfalls trumpften die TVL-
Youngster in der Gemeindehalle 
Hamm groß auf – und schnapp-
ten sich in ziemlich souveräner 
Art und Weise einen 8:2-Erfolg.

Unbekümmert. So sah das aus, 
was Henrik Jung (16), Lars Reielts 
(19) und Lukas Wang (13) an den 
Tischen in Hamm zauberten. 
„Wenn man doch selbst noch so 
unbekümmert sein könnte“, sin-
nierte TVL-Team-Oldie Dietrich 
Köpp ob der Leichtigkeit des 
Spiels seiner jungen Kollegen ein 
wenig. Im hinteren Paarkreuz 
gingen alle vier Einzel ohne Satz-
verlust an Lars Reielts und Lukas 
Wang. Und vorne zog die Partie 

zwischen Michael Petras und 
Henrik Jung die vielen Zuschauer 
in ihren Bann. Hin und her ging 
es in einem Match auf hohem 
spielerischen Niveau. Am Ende 
hatte Henrik Jung die Nase vorne 
und steuerte sein Team mit dem 
8:2-Sieg auf einen prima dritten 
Rang in der Bezirksoberliga-Ta-
belle zur Winterpause.

1. TTC Altrhein II vs.
TV Leiselheim II 2:8
Punkte TVL II: Dietrich Köpp/
Henrik Jung, Dietrich Köpp, 
Henrik Jung (2), Lars Reielts 
(2), Lukas Wang (2).



Wenn die Mitspieler Philipp Kern in Position bringen können, dann ist er über 
die rechte Seite nicht mehr aufzuhalten. Sieben Tore gehen auf sein Konto.

Foto: Felix Diehl

HANDBALL: Herren der TG Osthofen haben beim 34:31 ihre Mühe / Spitzenspiel am Samstag

Ein Spiel auf Messers Schneide

Mittwoch, 10. Dezember 2025 SPORT

Von Marcus Diehl › Durchatmen 
bei der TG Osthofen. Im Rhein-
hessenduell gegen den HC Gon-
senheim hatten die Herren mehr 
Mühe als erwartet. Es war harte 
Arbeit, um am Ende mit 34:31 (16:
16) erfolgreich zu sein. Außer bei 
der Niederlage gegen Nieder-Olm 
wurden sie in dieser Saison zu 
Hause noch nicht so stark gefor-
dert wie am Sonntagabend. Schon 
der Start in die Partie ließ nichts 
Gutes erwarten. Von Beginn an 
waren sie im Hintertreffen.

Nach einem 6:9-Rückstand 
konnte mit einem starken Zwi-
schenlauf auf 10:9 die erste Füh-
rung erzielt werden. Viel Sicher-
heit brachte dies aber nicht. Die 
Abwehr war diesmal das Pro-
blem. Sie fanden einfach keinen 
Zugriff, die langen Hünen der 
Gäste vom Tor wegzuhalten. Co-
Trainer Matthias Obenauer: „Wir 
haben die Abwehr nicht zu be-
kommen.“ Die Torhüterleistung 
ließ ebenfalls etwas zu wünschen 
übrig. Sie wurden aber von ihren 
Vorderleuten sehr oft im Stich 
gelassen.

Schmaler Grat
Nach dem Pausentee wurde es 

nicht viel besser – zuerst. Beim 
24:23 nach 42 Minuten holten 
sich die Herren die Führung, die 
sie bis zum Ende nicht mehr her-

gegeben hatten. Trotzdem verlief 
die Partie auf einem schmalen 
Grat weiter. Ein beruhigender 
Vorsprung war einfach nicht 
möglich. Ein Spiel auf Messers 
Schneide. Im Angriff war auf Lu-
ca Steinführer, Paul Bonin und 
Philipp Kern Verlass – 23 Treffer 
gingen auf ihr Konto. 

Knapp drei Minuten vor dem 
Ende war bei einem vier Tore Vor-
sprung das Spiel entschieden. 
„Hauptsache gewonnen, wir ha-
ben die Gäste immer im Spiel ge-
halten“, waren die Worte von Mat-
thias Obenauer, der zum letzten 
Mal den Cheftrainer Mirko Höfler 
ersetzt hatte. Ab dieser Woche ist 
Mirko wieder im Einsatz. Der Sieg 
war eine Energieleistung am En-

de. Zu ihren ersten Spielminuten 
in dieser Saison kamen Jan Sche-
rer – nach langer Verletzungspau-
se und Erik Obenauer, der wieder 
nach Osthofen zurückgekehrt ist.

Am Samstag kommt es bei der 
TSG Mainz-Bretzenheim zur 
nächsten Standortbestimmung. 
Nach durchwachsenem Saison-
start haben sich die Mainzer in 
die Spitzengruppe hochgearbei-
tet. Sie stehen nur mit einem 
Minuspunkt mehr knapp hinter 
der TGO in der Tabelle. Gleich-
falls steht ein Wiedersehen mit 
Yannick Volk und Ansgar Bach-
mann im Raum. Beide sind vor 
der Saison von der TGO zu den 
Gastgebern gewechselt. Anpfiff 
ist am Samstag um 20 Uhr.

SIE SUCHT IHN

MIETANGEBOTE

3ZKB in Worms,
Balkon, 2.OG. ab 1.1.2026 frei, Zentral 

gelegen ca.10 min. zur City. Die Wohnung 
ist fertig renoviert. Miete 740,– EUR + 

230,– EUR und 3 KM Kaution. 
Chiffre 795825

_5
0m

Vermietung
Schöne 3 ZKB-Dachgeschoss in 2-FH. 

Ruhige Wohnlage. WO-Weinsheim, 
separater-WC, 91 m². Loggia, 

Fußbodenheizung, Wohnbereich 
Parkett, Parkplatz, frei ab 1.1.2026, 
Kaution 2MM, KM 875,00 € + NK

Tel.: 0 62 41 36 97 88

25
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ANZEIGEN

STELLEN

KFZ-MARKT

Autopark Gernsheim
Ankauf aller Fahrzeuge!

Auch nach Unfall & ohneTÜV!
(0 62 58) 37 73

(01 74) 2 02 77 29 23_09m

WOHNMOBIL/CARAVAN
Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen.
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
1m

IMMOBILIENANGEBOT

IMMOBILIENGESUCH
JETZT Immobilie

diskret und direkt verkaufen.
Gerne alles anbieten!

„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40

23
_1
3s

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
• examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d/k.A.)
• Altenpflegehelfer/Krankenpflegehelfer (m/w/d/k.A.)

Wir bieten u.a.:
• attraktive Vergütung nach AVR-HN, 

betriebliche Altersvorsorge
•Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• einen verlässlichen Dienstplan 

+ zusätzlicher Urlaubstag
•Wertschätzung und Vertrauen im Team

Kontakt:
Evangelische Sozialstation Osthofen
Herr Dirk Kröhle
Auf der Rosselshecke 16
67574 Osthofen
Telefon 06242 3553
info-osthofen@gfde.de

Weitere Infos & direkt 
bewerben

15 

Für unseren Standort in Worms-Rheindürkheim
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

Betriebselektriker w/m/d 
Mitarbeiter Silo / Produktion w/m/d 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
BAMBERGER MÄLZEREI Beteiligungs GmbH, 
Personalabteilung, Postfach 10 69, 
96001 Bamberg
E-Mail: karriere@bamberger-maelzerei.de
https://www.bamberger-maelzerei.de
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… beantworten Sie per Brief an: Nibelungen

Kurier, Siegfriedstraße 22, 67547 Worms.
Bitte geben Sie bereits auf dem Umschlag

die Chiffre-Nummer an. Wir leiten Ihr Schreiben
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CARPORT WINTERGARTENEINGANGSÜBERDACHUNG

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne:

Terrassenüberdachung • Eingangsüberdachung • Balkonüberdachung • Carports • Wintergarten • Lamellendach • Markisen

(0 62 47) 8 22 94 76

INDIVIDUELLE PLANUNG
Gestalten Sie Ihre Überdachung 
genau nach IhrenVorstel lungen – 
f lexibel , kreativ und passgenau.

HOCHWERTIGE MATERIALIEN
Wir setzen auf  langlebige und 

robuste Material ien,die Quali tät 
und Ästhetik vereinen.

EINFACHE MONTAGE
Unsere Lösungen sind so konzipiert , 
dass s ie schnell  und unkompliziert 

montiert  werden können.

KOSTENTRANSPARENZ
Mit unserem Konfigurator erhalten Sie 
sofort  eine transparente Preisübersicht 

ohne versteckte Kosten.

SALE*
WINTER

*Auf alle Überdachungen. Aktionszeitraum 3.–21.12.2025

30%+keine
Anzahlung
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SUNNY ROOFS – Ihr Partner in Ihrer Region · (0 62 47) 8 22 94 76
E-Mail: anfrage@sunnyroofs-ueberdachungen.de · www.sunnyroofs-ueberdachungen.de


